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Abgelaufenes Geschäftsjahr 2025:

Vermögenslage: Die Gesellschaft weist zum 31.12.2025 bei einer Bilanzsumme von T€ 31.715 ein 
Eigenkapital von T€ 14.394 aus. 
Die Eigenmittelquote gem. § 23 URG wurde mit 45,61 % (VJ 48,37 %) errechnet.

Finanzlage: Die Liquidität der Gesellschaft ist gesichert, die laufenden Verbindlichkeiten sind stets 
termingerecht und unter Inanspruchnahme von Skontomöglichkeiten bezahlt worden. 
Der Netto-Geldfluss aus der laufenden Geschäftstätigkeit wurde mit T€ 3.619 ermittelt. Der 
Netto-Geldfluss aus der Investitionstätigkeit ergibt T€ -864 und der Netto-Geldfluss aus der 
Finanzierungstätigkeit wurde mit T€ -3.018 errechnet.

Ertragslage: Die Gesellschaft hat im Berichtsjahr 2025 ein Ergebnis vor Steuern von T€ 1.077 (VJ T€ 
1.714) erwirtschaftet. Die Betriebsleistung mit T€ 61.032 liegt um rd. T€  -2.781 bzw. -4,4% unter der 
Betriebsleistung des Vorjahres (T€ 63.813). 

Analyse des Geschäftsverlaufes und der Entwicklung der Gesellschaft: 

Die wirtschaftlich weiterhin angespannte Lage, speziell in Europa, war auch 2025 für die Gesellschaft 
eine Herausforderung. Die anhaltende wirtschaftliche Schwäche und Unsicherheit in den Märkten und 
Segmenten, hat auch die Gesellschaft betroffen. Die Geschäftsführung und die Mitarbeiter konnten mit 
einer umfangreichen und der Situation angepassten Strategie, sowie deren erfolgreichen Umsetzung 
negative Folgen weitgehend vermeiden bzw. erfolgreich gegensteuern. Der Auftragseingang und Umsatz 
haben sich auf geringerem Niveau stabilisiert. Der Fokus lag in allen Bereichen die Kundenzufriedenheit 
und Qualität sicherzustellen, sowie durch gezielte Marktaktivitäten, soweit es möglich war, Marktanteile 
zu gewinnen.
Die internen Prozesse werden laufend auf Verbesserungspotenzial geprüft und angepasst. Die 
durchschnittliche Anzahl der Mitarbeiter des Jahres 2025 beträgt 457 (VJ 464). Die Gesellschaft 
beschäftigte im Berichtsjahr 2025 durchschnittlich 44 (VJ 42) Lehrlinge in Ausbildung.

Im Bereich des Vorratsvermögens wurden die Bestände gegenüber dem Vorjahr um T€ -358 abgebaut. 
Das gesamte kurzfristige Umlaufvermögen ist um T€ -940 bzw. -5,4% gesunken. Das kurzfristige 
Fremdkapital ist gegenüber dem Vorjahr um T€ 143 (bzw. 2,11%) ebenfalls gesunken. 
Daraus resultiert ein Working Capital (Netto-Umlaufvermögen) von T€ 9.469 (VJ T€ 10.552). 

Im Geschäftsjahr 2025 wurden weitere zukunftsweisende Investitionen zur Verbesserung der 
Produktionsabläufe im Gesamtausmaß von T€ 1.129 (VJ T€ 3.746) getätigt. Die Finanzierung erfolgte 
überwiegend aus dem Cash-Flow.
Auch 2025 fanden wieder Fachmessen statt, die zur Präsentation der Neuheiten und zur Kontaktpflege 
genutzt wurden.

Aussichten für das Geschäftsjahr 2026:

Für 2026 rechnet die Gesellschaft mit einer gleichbleibenden, stabilen Entwicklung, wenngleich die 
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politischen Rahmenbedingungen weiterhin von großer Unsicherheit geprägt sind. Für das laufende Jahr 
rechnet die Gesellschaft mit einem leichten Umsatzanstieg und einem adäquaten Ergebnis. Die 
internationale Aufstellung von Leitz und Verteilung der Kunden sowie das auf Produktion, Vollsortiment 
und Service ausgerichtete Geschäftsmodell helfen die Risiken zu streuen. 
Ein Risiko liegt weiterhin bei der Entwicklung der Rohstoffpreise, speziell bei Hartmetall. Eine kurzfristige 
Entspannung der Situation ist nicht zu erwarten. Wir beobachten die Lage laufend, um gegebenenfalls 
mit geeigneten Maßnahmen das Risiko gering zu halten.

Vorgänge von besonderer Bedeutung nach dem Schluss des Geschäftsjahres, wesentliche 
Risiken:

Es haben sich keine neuen Risiken nach dem Schluss des Geschäftsjahres ergeben.

Chancen- und Risikobetrachtung

Leitz Riedau verfügt über ein wirksames und gut eingespieltes Managementinformationssystem, das im 
Zuge von regelmäßigen, jährlich abgehaltenen Audits nach ISO 9001, 14001 und OHSAS 18001 
überprüft wird. Mitarbeiter und Management leben dieses System, das auch maßgeblich zur 
Vertrauensbildung beim Kunden beiträgt.

Forschung, Entwicklung:

Die laufende Forschung, Entwicklung und Weiterentwicklung bestehender Produkte findet entsprechend 
der internen Produktaufteilung sowohl in Riedau, als auch in der Konzernzentrale in Oberkochen 
(Deutschland) statt. Durch den laufenden Wissensaustausch und Schulungen wird die Innovations- und 
Weltmarktführerschaft der Leitz-Produktpalette auf dem Weltmarkt abgesichert.

Nachhaltigkeit:

Als Familienunternehmen mit einer klaren Wertekultur steht Leitz seit jeher für technologischen 
Fortschritt mit ökologischer Vertretbarkeit und ökonomischen Nutzen. Unsere Verantwortung für 
Nachhaltigkeit umfasst ebenso soziale Komponenten. Mit der Initiative „We Care“ engagieren sich das 
Unternehmen und seine Mitarbeiter weltweit in verschiedenen ökologischen, sozialen, caritativen und 
kulturellen Projekten. Zur Realisierung unserer Nachhaltigkeitsziele hat Leitz in der Gruppe einen 
Nachhaltigkeitsbeauftragten installiert. 

Zweigniederlassungen:

Die Gesellschaft unterhält mehrere lokale Servicestellen. 
Die italienische Tochterfirma, Leitz Italia, hat im Berichtsjahr 2025 eine positive Umsatzentwicklung  
erzielt und weist ein Eigenkapital in Höhe von € 1.411.009,00 aus.

DI(FH) Christian Zahn                                                      Mag. Thomas Höchtel
Geschäftsführung
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